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vorhanden. /. pini Say, Pityogcnes fossifrons Lee. Vancouver. 
P. spnnsus Lee. Lake sup. Dryocoetes autographus Ratz, 
weit verbreitet in ganz Canada, Hudson-Bay, Lake sup. 
Pityophthorus consimilis Lee. Ouebeck. 

Hylocurinae: Pterocyclon fusciatum Say und mali Fitch. 
Gnathotrichus materiarius Fitch. 

Xyleborinae: Xylcborus xylographus Say, Saxcscni Ratz. 
Kosmopolit!! Anisandrus dispar F. desgl. .4. obesus Lee. 
Für das Gebiet Alaskas wäre noch nachzutragen für 

Kenai 

zwischen Cap Douglas und Cap Elisabeth: 

Hylurgops scnccus Mannh. 

Das antarktische Gebiet besitzt keine Ipiden. 


Buchbesprechung. 


Verzeichnis der im Regierungsbezirk 
Köslin aufgefundenen Käfer. 

Von Aliiert Ijjlhvitz. Köslin 1914. 

Ostern ds. Js. besuchte ich während eines kurzen Auf¬ 
enthaltes in K ö s 1 i n meinen dort wohnenden verehrten 
Freund Herrn Albert L ü 11 w i t z. Beide mit der 
gleichen Liebe für die Natur erfüllt, unternahmen wir Ende 
der siebziger und Anfang der achtziger Jahre des vorigen 
Jahrhunderts im Kösliner Regierungsbezirk häufig gemein¬ 
same Ausflüge zur Beobachtung der heimischen Käfer¬ 
fauna. Während ich 1883 meinen Wohnsitz nach Stettin 
verlegte und mein Interesse auch anderen Insektengruppen 
zuwandte, blieb mein Freund seiner Heimat und den Käfern 
treu. So hat er etwa 36 J alire lang im Kösliner Reg.-Bez., 
besonders in der Umgegend von Köslin und S a 1 e s k e 
bei Stolpmünde), mit unermüdlichem Fleiß und nie er¬ 
lahmendem Interesse die dortige Käferwelt beobachtet. 
Durch Beschränkung auf ein verhältnismäßig kleines Sammel- 


Stett. outj:nol. Zeit. 1914. 






411 

gebiet war es ihm möglich, dasselbe mit einer Gründlichkeit 
zu durchforschen, wie es in unserer Heimatprovinz bisher 
wohl kaum geschehen ist. 

Als ich bei dem erwähnten Besuch einen Blick in d i e 
reichhaltige und peinlich saubere Samm¬ 
lung meines Freundes tat, äußerte ich den Wunsch, er 
möge doch ein Verzeichnis der von ihm in Pommern auf¬ 
gefundenen Käfer anfertigen, um so die Ergebnisse seiner 
langjährigen Beobachtungen festzulegen imd den Käfer¬ 
freunden in Gegenwart und Zukunft zugänglich zu machen. 
Diesem Wunsche ist er bereitwilligst nachgekommen, und 
er hat mir nun das handschriftliche Verzeichnis — mit 
Gattungsregister versehen und sauber gebunden — zur 
beliebigen Verwendung zur Verfügung gestellt. 

Das Verzeichnis umfaßt 2178 Arten, Varie¬ 
täten und Aberrationen und ist reich an 
Bemerkungen über Zeit und Ort des Vor¬ 
kommens, über Futterpflanzen usw. 

Ich habe dieses wertvolle Verzeichnis dem Entomo- 
logischen Verein zu Stettin überwiesen. 
Es ist der Vereinsbibliothek ein verleibt 
worden und kann nun von Käferfreunden eingesehen 
werden. Der Vorstand des Entomol. Vereins behält sich 
vor, das Verzeichnis erforderlichenfalls in der Vereinszeit¬ 
schrift zum Abdruck zu bringen. 

Meinem lieben Freunde aber spreche ich auch an dieser 
Stelle für die große Mühe, der er sich in seinem hohen Alter 
so bereitwillig unterzogen hat, herzlichen Dank aus. Den 
schönsten Lohn aber wird er finden in dem Bewußtsein, 
zur Erforschung der heimischen Tierwelt ein gutes Stück 
beigetragen zu haben. 

Hinweisen möchte ich noch auf einen „Beitrag zur 
Kenntnis der Käferfauna Pommerns“ von Albert L ü 11 - 
witz, erschienen in der Deutschen Entom. Zeitschr. 1914. 
396 ff. Er enthält ein Verzeichnis von Arten, die bisher 
aus Pommern nicht bekannt waren. 

Stettin, den 20. Oktober 1914. 

Gustav Schroeder. 
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Entomologisches Jahrbuch. 24. Jahrgang. Kalender für 
alle Insekten-Sammler auf das Jahr 1915. Heraus¬ 
gegeben unter gütiger Mitwirkung hervorragender 
Entomologen von Dr. Oskar Krancher, Leipzig. Mit 
vielen Original-Abbildungen und einem Inseraten- 
Anhange. Leipzig. Frankenstein & Wagner. 1915. 
Preis: Mk. 1,60. 

,,Mitten in die schweren Kriegswirren des Jahres 1914“, 
so sagt das Vorwort des vorliegenden 24. Jahrganges, fällt 
das Erscheinen unsers Entomologisehen Jahrbuchs für das 
Jahr 1915.“ — Ob es wohl ein Wagnis ist? Ob wohl dem 
rührigen Verlage von Frankenstein & Wagner, der diesen 
Jahrgang auf ganze 14 Bogen erweiterte und damit seinen 
Inhalt bedeutend vermehrte, einigermaßen Dank für das 
Erscheinen des Entomologon-Kalenders auch für 1915 da¬ 
durch gezollt wird, daß die Auflage bald vergriffen ist ? 
Die Ausgabe ist ja keineswegs hoch für das stattliche Bänd¬ 
chen mit seinem ganz vortrefflichen Inhalte! Außer den 
Schlu ß-Sammel-An Weisungen für Kleinschmettcrlinge (Eriso- 
cephalidae, Micropterygidae, Hepialidae) bringt das 224 
Druckseiten umfassende Buch IS größere Aufsätze besten 
Inhaltes aus den verschiedensten Gebieten des Insekten¬ 
völkchens, von hervorragenden Entomologen verfaßt, dazu 
zahlreiche kleinere Beiträge, Übersichtstabellen und literari¬ 
sche Besprechungen neuester entomologischer Bücher und 
Werke. Eine vorzügliche Tafel ,,seltsame Neuropteren- 
Formen“ gereicht dem Jahrbuche zu besonderer Zierde, 
ebenso die zahlreichen Original-Textabbildungen in den 
verschiedenen Aufsätzen. Und daß der Einband mit seiner 
Brieftasche wiederum ein gediegener und vornehm ge¬ 
haltener ist, ließ sich ja nicht anders erwarten. Es dürfte 
darum nicht wundernehmen, wenn auch diesen 24. Jahr¬ 
gang des netten Buches unsere besten Wünsche begleiten. 
Der Preis für das überreich Gebotene ist sehr niedrig. 
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